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Protokoll
über die 20. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 04.09.2023, 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

  Aus dem Rathaus

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende, Lothar Röder, eröffnet um 20:00 Uhr die 
20. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Jossgrund. 
Er begrüßt die Mandatsträger, insbesondere begrüßt er die 
Nachrückerin in der SPD-Fraktion Johanna Pfaff, sowie die 
anwesenden Zuhörer.

Er stellte, aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger, die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
waren 19 erschienen. 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder gedachte mit 
einer Gedenkminute dem verstorbenen Altbürgermeister 
und langjährigem Gemeindevertreter Hans Müller und dem 
verstorbenen Wassermeister Paul Wolf.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder teilt mit, dass der Gemeindevor-
stand seit der letzten Gemeindevertretersitzung zweimal 
getagt hat. Die nächste Sitzung ist für den 06.09.2023 ange-
setzt.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses    		            

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert über die Themen und den Ver-
lauf der Ausschusssitzung vom 28.08.2023. Hier stand auf 
der Tagesordnung: Besichtigung des „Auraer Grunds“ bzgl. 
Oberflächen-/Regenwasserproblematik, OT Burgjoß und 
Besichtigung Hochwasserschutz und etwaiger Maßnahmen 
Spirgelbach, OT Burgjoß.

Die nächste Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanzausschus-
ses findet am 26.09.2023 statt.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugend-
ausschusses, Herr Christopher Gemming, informiert über 
die Themen und den Verlauf der Ausschusssitzung vom 
04.07.2023. Hier stand auf der Tagesordnung: Beratung über 
die weitere Vorgehensweise bezüglich Anschaffung geeigne-
ter Spielgeräte für die öffentliche Spielplätze, Beratung und 
Planung der Ehrenamtsveranstaltung am 05.12.2023 im 
Sudetenhof Lettgenbrunn und die Nachfolge des ausgeschie-
denen Ehrenamtskoordinators Helmut Ruppel.



Nächste Sitzung am 06.09.2023

Themen: Sachstand Spechtaktion, Radwegebeschilderung 
zu Nachbarkommunen und Vorgehensweise Ehrenamts-
agentur.

6. Vorlagen der Verwaltung		                                                      
6.01. Beschlussfassung über die Wahl von Vertre-

terinnen/Vertretern und Stellvertreterinnen/
Stellvertretern der Mitglieder für die Verbands-
versammlung der ekom21 in Hessen	
VL-71/2023

Beschluss:
Zum Vertreter für die Verbandsversammlung der ekom21 
in Hessen wird Bernd Kleespies, zu dessen Stellvertreter Bür-
germeister Victor Röder gewählt.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:		  FWG,	 CDU,	 SPD

Zustimmung:		  11	 3	 5
Gegenstimmen:		  0	 0	 0
Stimmenthaltung:	 0	 0	 0
somit einstimmig beschlossen

6.02. Dorfentwicklung Jossgrund
Aktuelle Sachstandsinformation „Abriss der Scheune 

in der Martinusstraße/Ortsmitte“ Oberndorf	
MI-12/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
zum Protokoll 6.2.

6.03. Dorfentwicklung Jossgrund		
Aktuelle Sachstandsinformationen „Mehrge-
nerationenpark Lettgenbrunn und Kindergar-
ten Außenbereich Lettgenbrunn“		
MI-13/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
zum Protokoll 6.3.

6.04. Aktuelle Sachstandsinformationen „Straßensa-
nierung Mühlstraße in Pfaffenhausen und Marti-
nusstraße in Oberndorf“				 
MI-14/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
6.4.

6.05. Aktuelle Sachstandsinformationen „Nahwär-
menetz Jossgrund“				  
MI-15/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
6.5.

6.06. Aktuelle Sachstandsinformationen „Solar-
parks und Windpark“				  
MI-16/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
6.6.

6.07. Aktuelle Sachstandinformation zu laufenden 
Projekten mit anschließender Beratung		
MI-17/2023

Der Bürgermeister Victor Röder erläuterte ausführlich den 
Sachstand und den geplanten weiteren Ablauf. Siehe Anlage 
6.7.

7. Anträge		                                                       
7.01. Antrag der FWG Fraktion bezüglich einer erneu-

ten Prüfung zu Verbesserungen bei der Ver-
kehrssicherung im Ortskern von Pfaffenhausen

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt, den aktuellen Stand der 
mit Beschluss vom 17.10.22 angestoßenen Maßnahmen 
zu ermitteln und bei Bedarf neu zu initiieren. Zusätzlich soll 
geklärt werden, ob die Ausfahrten am APZ, Dorfscheune und 
DaMarius mit Verkehrsspiegeln gesichert werden können. 

Fraktionsvorsitzender der FWG Matthias Bien erläutert den 
Antrag.

Dieter Walter, FWG, spricht das Thema einseitiges Parkver-
bot an.

Bürgermeister Victor Röder erläutert den momentanen 
Sachstand. Es ist nun geklärt, dass die Verkehrsbehörde 
Main-Kinzig-Kreis zuständig ist. Diese hat bereits das Amt für 
Straßen- und Verkehrswesen beauftragt die Tempo 30-Schil-
der aufzustellen.
Fraktionsvorsitzender der SPD Reinhold Walz, teilt in seiner 
Funktion als stellv. Geschäftsführer der APZ mit, dass die 
Bedarfszufahrt von der Lohrhaupter Straße zum APZ nur 
noch zu Zwecken der Feuerwehr genutzt werden darf. Er bit-
tet dies bei den Diskussionen zu berücksichtigen.

Fraktionsvorsitzender der CDU Uwe Sachs, merkt an, dass 



einiges aus dem Antrag bereits in der letzten Sitzung der Ver-
kehrskommission beraten wurde.

In Ergänzung zu Uwe Sachs, führt das Gemeindevorstands-
mitglied Klaus Pfaff an, dass bereits einige Dinge aus den 
Protokollen der Verkehrskommission vom 13.10.2022 und 
06.03.2023 umgesetzt wurden.
Beschluss:
angestoßenen Maßnahmen zu ermitteln und bei Bedarf 
neu zu initiieren. Zusätzlich soll geklärt werden, ob die 
Ausfahrten am APZ, Dorfscheune und DaMarius mit Ver-
kehrsspiegeln gesichert werden können. Die Protokolle der 
Verkehrskommission vom 13.10.2022 und 06.03.2023 sol-
len berücksichtigt werden. 

Beratungsergebnis:
Abstimmung:		  FWG,	 CDU,	 SPD

Zustimmung:		  11	 3	 5
Gegenstimmen:		  0	 0	 0
Stimmenthaltung:	 0	 0	 0
somit einstimmig beschlossen
_________________________________________
Die nächste Sitzung findet am Montag den 09.10.2023 
um 20:00 Uhr statt.
Veranstaltungshinweis: Fest der Demokratie am 
09.09.2023 in Hailer-Meerholz

Lothar Röder			   Robina Imkeller
Vorsitzender der 			   Schriftführerin

Gemeindevertretung	

_________________________________________

6.02. Abriss der Scheune in der Martinusstraße/ Orts-
mitte Oberndorf

Die Scheune zwischen der VR-Bank und Fam. Antonio Lorus-
so in der Martinusstraße/Ortsmitte wird endlich abgerissen. 
Den Zuschlag für den Abriss hatte die Firma Willi Leinweber 
aus Künzell erhalten. Es fand im Vorfeld eine Besichtigung 
statt. Heute, Montag, 04. September 2023, ging es los. 
Eigentlich sollte der Abriss schon vergangene Woche begon-
nen werden. Firma Leinweber hatte uns um eine Woche ver-
tröstet. Dauer des Abrisses ist ca. 3 Wochen. Wir werden den 
Abriss sehr nah begleiten, und beispielsweise dafür sorgen, 
dass Firma Leinweber alle Entsorgungsnachweise zeitnah 
der Gemeindeverwaltung zukommen lässt.
Mit den Nachbarn wurden ebenfalls im Vorfeld Gespräche 
geführt. Notwendige Absperrungen sind abgestimmt. Eine 
Vollsperrung wird es nicht geben. Matthias Sachs hat bereits 
das Stromkabel von seinem Haus zur Scheune entfernt und 
mit Antonio Lorusso wurde eine Vorvereinbarung über 
den Flächentausch und Fassadenwiederherstellung unter-
schrieben. Die Vertragsunterlagen sind aktuell beim Notar in 
Arbeit.
Auf der neu entstandenen Fläche sollen dann ab 2024 eine 
Grünfläche mit Parkmöglichkeiten entstehen.

6.03. Mehrgenerationenpark Lettgenbrunn und Kin-
dergarten Außenbereich Lettgenbrunn

Hier haben die Arbeiten am 28.08.2023 durch Firma Matthi-
as Lingenfelder begonnen. Zunächst liegt der Fokus auf dem 
Außenbereich des Kindergartens Lettgenbrunn, samt Zuwe-
gung von der Ecke Dresdnerstraße kommend zum Mehrge-

Anlagen zu den Tagesordnungspunkten der Gemeindevertreter-
sitzung vom 04.09.2023

nerationenpark hin. Danach werden die Arbeiten auf dem 
eigentlichen Gelände des neuen Parks weitergehen. Die Fein-
abstimmung mit Kita-Leitung, Firma Matthias Lingenfelder 
und Firma Jürgen Elsässer, Gemeindeverwaltung, Bauhof, der 
Arbeitsgruppe und Bürgermeister Victor Röder findet per-
manent statt. Dauer der Bauarbeiten ist ca. 6 bis 8 Wochen. 
Der erste Einsatz der Arbeitsgruppe ist am Samstag, den 07. 
Oktober 2023 ab 8 Uhr. Dazu hat die Arbeitsgruppe einen 
tollen Aufruf zur Unterstützung gestartet. Diesen möchte ich 
an dieser Stelle gerne widerhallen lassen. Die Arbeiten wer-
den das Insektenhotel, Mithilfe beim Aufstellen von Zaun-
teile, Mutterboden aufrechten und vor allem Anpflanzen. 
Der Arbeitsgruppe und allen Freiwilligen, die dieses Projekt 
unterstützen und noch unterstützen möchten, möchte ich 
meinen ganz besonderen Dank aussprechen.
Herbert Bien, FWG, fragte nach, ob die beiden Baumaßnah-
men „Außenbereich Kindergarten Lettgenbrunn“ und „Mehr-
generationenpark Lettgenbrunn“ als eine gilt oder, ob sie 
getrennt betrachtet werden. Gerade für die Bezuschussung 
ist dies wichtig zu wissen.
Buchhalterisch gibt es im Haushalt eine Kostenaufteilung 
nach Fläche:
Der Generationenpark kommt auf ca. 66,8% der Fläche der 
Gesamtbaumaßnahme, die beiden Zuwegungen zum Park 
auf 9,2% und der Außenbereich Kindergarten Lettgenbrunn 
auf 24%.
Der Zuschuss betrifft nur den Mehrgenerationenpark und 
die beiden Zuwegungen.



6.04. Straßensanierung Mühlstraße in Pfaffenhausen 
und Martinusstraße in Oberndorf

Mühlstraße
Hier gab es aufgrund des schleppenden Glasfaser-Aus-
baus Verzögerungen. Nun, da ein Ende der Glasfaserarbei-
ten absehbar ist, wurde die beauftrage Fa. Giebel gebeten, 
den Auftrag für 2023 in ihre Planung mit aufzunehmen. 
Eine Rückmeldung steht noch aus. Eine Rückmeldung kam 
mittlerweile und ist als Anlage beigefügt. Geplanter Sanie-
rungsbeginn im Herbst (genaues Datum konnte noch nicht 
genannt werden). Allerdings gab es leider eine ordentliche 
Preiserhöhung auf ca. 177.000 EUR (brutto) statt vorher ca. 
142.800 EUR (brutto). Es gibt aber einen Zuschuss über die 
Hessenkasse in Höhe von 108.000 EUR. Bleibt – Stand jetzt – 
ein Gemeindeanteil von rund 69.000 EUR. Die Umsetzungs-
frist für die Sanierung der Straße von Seiten Hessenkasse her 
ist der 30. Juni 2025. Allerdings muss die Preiserhöhung erst 
noch in den Vorstand und danach von der Gemeindever-
tretung beschlossen werden. Da, wie oben beschrieben, der 
geplante Sanierungsbeginn im Herbst sein soll, müssen wir 
hier auf die Tube drücken.
Martinusstraße
Hier ist die Firma Muthig beauftragt, die Straße zu sanieren 
und auch gleich das Leerrohr für den bevorstehenden Glasfa-
serausbau mit zu verlegen. Auch Firma Muthig wurde gebe-
ten, den Auftrag in 2023 ihre Planung mit aufzunehmen. Die 
Verhandlungen darüber laufen noch.
Dieter Walter, FWG, bittet darum, die Anwohner zu informie-
ren, dass keine Kosten auf sie umgelegt werden.

6.05. Nahwärmenetz Jossgrund

Nach den Vorstellungen der Machbarkeitsstudien im März 
durch die Firma RhönEnergie gab es anschließend noch eine 
zweite Runde der öffentlichen Informationsvorstellungen, 
um mit den Interessierten das Zahlenwerk einzuordnen, 
Fragen zu beantworten und Vorstellungen über das weite-
re Vorgehen zu besprechen. Mittlerweile hat sich ein großer 
Mail-Verteiler von generell Interessierten gebildet und eine 
Arbeitsgruppe über alle drei Ortsteile hinweg gegründet, 
die sich auch schon zweimal getroffen hat. Das Interesse 
und das Engagement an dem Thema sind nach wie vor sehr 
hoch. Ich denke, das ist ein sehr, sehr gutes Zeichen dafür, 
dass uns das Projekt auch gelingen wird. Am Dienstag, den 
29.08.2023 fand das zweite Treffen der Arbeitsgruppe statt. 
Auf der Agenda stand die Bekanntgabe, dass die Gemeinde 
Jossgrund Teil der durch die hessischen Landesenergieagen-
tur (LEA) initiierten geothermischen Potenzialanalyse ist. Ein 
Vorgespräch zwischen der LEA, dem Fachbüro und mir fand 
bereits statt. Die Potenzialanalyse erfolgt im Zusammenspiel 
mit der Arbeitsgruppe und soll im Februar 2024 dann öffent-
lich vorgestellt werden. Weiterer Punkt war die Abstimmung 
und Aufteilung von zwei Arbeitspaketen. Parallel möchten 

wir zum einen weitere Umsetzungsvarianten ausarbeiten 
und zum anderen einen leicht verständlichen Flyer/Info-
brief erstellen, um weiteres Interesse an der Nahwärme zu 
wecken.
Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe ist am Montag, 
25.09.2023 um 19:30 im Rathaussaal.

6.06. Solarparks und Windpark

Das Interesse an dem „Runden Tisch Erneuerbare Energien“ 
seitens der Projektierer ist groß. Ein gemeinsamer Termin für 
den Runden Tisch soll zeitnah für Oktober gefunden werden.
Der Solarpark „Königsberg/Pfaffenhausen“ (NextEnergy) 
befindet sich mitten im Aufbau. Im November soll dieser 
nach aktueller Planung ans Netz gehen.
Der Solarpark „Auraer Grund/Burgjoß“ (NextEnergy) war 
der Aufstellungsbeschluss erteilt (am 12. Dezember 2022), 
aber hier benötigt der Projektierer noch auf einen wirtschaft-
lich erreichbaren Netzanschlusspunkt. Erst danach wird es 
in die Offenlegung gehen.
Solarpark „Krugswald/Lettgenbrunn“ (VSMK/NextEner-
gy): Hier wurde die Fläche
mittlerweile abgesucht. 218 kampfmittelrelevante Störpunk-
te wurden ermittelt.
Die Räumung fand noch nicht statt. Die Kosten der Räumung 
von rund 23.280 EUR übernehmen die VSMK.
Solarpark „Waldplättchen/südl. von Lettgenbrunn, Flä-
che noch im Privatbesitz“ (AHS):
Hier erfolgte der Aufstellungsbeschluss ebenfalls am 12. 
Dezember 2022.
Planungsbüro Egel hat die Unterlagen bei uns eingereicht 
und werden von uns zeitnah bearbeitet.
Plan ist es, dass in Q1/2024 der Flächennutzungsplan/ und 
Bebauungsplan geändert werden (von landwirtschaftlicher 
Fläche zu Sondergebiet für Erneuerbare Energien).
Bau soll Mitte nächsten Jahres abgeschlossen sein. Netzan-
schlusspunkt ist in Flörsbachtal in das 20-KV-Leitung der 
Kreiswerke.
Solarpark „Waldplättchen/südl. von Lettgenbrunn, 
Grundeigentum Flörsbachtal, Gemarkung Jossgrund“ 
(VSMK/NextEnergy):
Hier haben uns noch keine Unterlagen für den Aufstellungs-
beschluss erreicht.
Nördliche Windparkerweiterung Roßkopf (VSB):
Die nördliche Windparkerweiterung soll in zwei Stufen erfol-
gen. Das Planungsgebiet liegt innerhalb des Windvorrangge-
bietes 2-76. Zunächst soll die erste Erweiterung in Form von 
„Pfaffenhausen 1“ (blaue Fläche), die Privatflächen betreffen, 
Beschlussreife erreichen. Hier ist der Nutzungsvertrag gera-
de Teil der Beratungen im Gemeindevorstand. Anschließend 
geht dieser noch in die Gemeindevertretung. Rechtslage ist, 
dass die Gemeinde Jossgrund diese Windparkerweiterung 
auf der blauen Fläche letztlich nicht verhindern kann. Als 
zweiter Schritt in Form von „Pfaffenhausen 2“ (orangene Flä-



che), die unseren Gemeindewald betrifft, der aber zur Gemar-
kung Flörsbachtal gehört. Die Planungshoheit hat hiermit 
die Gemeinde Flörsbachtal.
Südliche Windparkerweiterung Roßkopf (ABO Wind):
Hier ist geplant, fünf Windkraftanlagen zu errichten. Nur die 
am weitesten westlich stehende Anlage befindet sich dabei 
in der Gemarkung Jossgrund. Eigentümerin der Fläche ist 
hier HessenForst. Die anderen vier stehen in der Gemarkung 
Flörsbachtal.
Fraktionsvorsitzender der FWG Matthias Bien merkt an, dass 
die Planungshoheit auch bei dem Bau des Windrades seitens 
HessenForst auf der Gemarkung Jossgrund eingehalten wer-
den muss. Er bittet um ausgiebigen Informationsaustausch. 
Auch im Hinblick auf die weitere Beplanung der Windvor-
rangfläche 2-304 zwischen Villbach, Bad Orb und nördlich 
von Bieber, die sich größtenteils im Besitz der HessenForst 
sich befindet.
Herbert Bien, FWG, teilt mit, dass dies die Fläche auch den 
Golfplatz in Villbach betrifft.
Fraktionsvorsitzender der CDU Uwe Sachs, teilt die Meinung 
der Vorredner und bittet um mehr Informationen dazu.
Bernd Hagemann, SPD, teilt ebenfalls die Meinungen der 
Vorredner und bittet um Transparenz bei diesem sensiblen 
Thema.
Nikolai Babiniuk, SPD, fragt wie viele Windräder denn derzeit 
tatsächlich für Jossgrund geplant sind.
Victor Röder gibt an, dass aufgrund der derzeitigen Geset-
zeslage Jossgrund mit mehr Windrädern rechnen muss. Pfaf-
fenhausen und Lettgenbrunn könnte dadurch am stärksten 
betroffen sein. 

6.07. Aktuelle Sachstandsinformation zu weiteren lau-
fenden Projekten mit anschließender Beratung

Sicherheit Wasserversorgung
Der Förderantrag für die Planungsarbeiten in Höhe von 
22.500 EUR wurde mittlerweile bewilligt. Den Zuschlag für 
die Erstellung unseres „Kommunalen Wasserkonzepts“ 
erhielt die Fa. Ahu GmbH. Die Beratung deren Angebots ist 
übermorgen (Mittwoch, 06.09.) auf der Tagesordnung des 
Gemeindevorstandes.
Digitale Wasserzähler
Die waagrechten Wasserzähler sind laut Bauhofleitung zu 
ca. 90% eingebaut. Offen sind noch die Häuser, wo niemand 
beim Austausch durch Fa. SGW-Metering anzutreffen war 
oder es Probleme beim Tausch gab. Der Bauhof und Fa. SGW 
sind dran, die noch offenen Häuser abzuarbeiten.
Die senkrechten Wasserzähler sind geliefert worden. Der 
Einbau ist für die nächsten Monate geplant und soll am 16. 
Oktober beginnen.
Hochwasserschutz
Hier fand ein Vororttermin mit Besichtigungen im Aura-
er Grund bei der jüngsten HBFA-Sitzung am 28.08.2023 
zusammen mit Gästen und dem Bauhofleiter statt. Dabei 

wurden die potenziellen Flächen angefahren, die für eine 
Regenrückhaltung sinnvoll erscheinen. Die Liegenschafts-
besitzerinnen und -besitzer wurden mittlerweile ermittelt. 
Die Gemeindeverwaltung sucht nun das Gespräch mit ihnen, 
um die angedachten Maßnahmen zur Regenrückhaltung auf 
deren Flächen zu besprechen.
Spirgelbachstraße
Im Rahmen der HBFA-Sitzung fand auch die Besichtigung 
der Spirgelbach hinten raus (bei der Marien-Grotte) statt. 
Auch hier wurden die Liegenschaftsbesitzer ermittelt, mit 
denen nun das Gespräch gesucht werden soll.
Strategischer Sanierungsbereich Ortsmitte Pfaffenhausen
Der Strategische Sanierungsbereich (SSB) ist offiziell abge-
schlossen! Am 26.07.2023 fand das Praxisforum der Hes-
senagentur in Pfaffenhausen statt. Es waren aus ganz 
Hessen ca. 40 Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen 
und Landkreisen anwesend. Ein wichtiger Meilenstein für die 
Innenentwicklung unseres Ortsteils Pfaffenhausen ist damit 
geschafft. Ich darf mich nochmal bei allen Beteiligten bedan-
ken. Auch ein besonderer Dank an die Firma Matthias Lin-
genfelder und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
tolle und professionelle Ausführung ihrer Arbeiten! 
Die Bank ist bestellt mit Bitte um schnellstmögliche Lie-
ferung. Anfrage an Lieferanten steht noch aus, warum die 
Bank noch nicht geliefert werden konnte.
Auf genug Raum um die Bank für Rollstuhlfahrer, Kinderwä-
gen, etc. wurde geachtet. 
Friedhof Oberndorf Neugestaltung
Der Termin mit dem Fachbüro Toponeo fand statt. Offen 
ist nach wie vor, dass wir gemeinsam mit dem Gemeinde-
vorstand das Fachbüro Toponeo beauftragen, die Aus-
schreibung für uns zu machen. Diese Beauftragung für die 
Ausschreibung wird dazu zeitnah im Vorstand beraten 
und beschlossen werden. Die Ausschreibung soll dann im 
Herbst/Winter dieses Jahres stattfinden. Die Ausführung ist 
dann für Frühjahr 2024 geplant.
Für die Teilumsetzung im Eingangsbereich (Aufstellen von 
zusätzlichen Stelen, neue Hecke, wassergebundene Wege-
decke) ist mit dem Bauhof abgestimmt. Nach Rücksprache 
mit der Bauhofleitung ist es aufgrund der hohen Auslastung 
des Bauhofs und der Personalausfälle leider nicht möglich, 
bereits Anfang Oktober zu starten, wie geplant, sondern erst 
Anfang November.
Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Dazu gab es Gespräche mit dem Forstamt Jossgrund und 
dem Radverkehrsbeauftragten des Kreises statt. Der Bau-
hof klärt bei der Unteren Naturschutzbehörde ab, ob wir die 
beiden, der Gemeinde-gehörenden Teilstücke gegebenenfalls 
teeren dürfen. Falls wir grünes Licht bekommen steht das 
Fixieren der Kosten an. Billig wird die ganze Sache allerdings 
nicht. Daher werden auch Alternativen zum Teeren mit aus-
gearbeitet, die dann in die Abstimmung gehen sollen.
Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Der Vorstellungstermin, der von Architekt Hr. Mühlhau-



se erarbeiteten Standortuntersuchungen wird im Rahmen 
einer erweiterten Gemeindevorstandssitzung am Montag, 
18.09.2023 um 20 Uhr im Rathaussaal erfolgen. Eingeladen 
sind die Mandatstragenden, die Wehrführer, der Gemeinde-
brandinspektor, der Kreisbrandinspektor, Hr. Mühlhause. 
Eine Mail mit der Vorankündigung ging schon raus. Eine offi-
zielle Einladung wird noch folgen.
Beitritt zur Klimakommune
Unveränderter Stand zum letzten Mal: Die Gemeindever-
tretung hat dem Beitritt zugestimmt. Das weitere Vorgehen 
wird im HBF abgestimmt.
Dorfentwicklung Jossgrund
Hier konnten wir die beiden kooperierenden Fachbüros 
RegioTrend und proloco gewinnen. Wir haben gemeinsam 
einen Fahrplan und erste Schwerpunkte für die Dorfmodera-
tion (an deren Ende ja dann die Erstellung des Kommunalen 
Entwicklungskonzepts erfolgt) bis hin zum 01. Februar 2024 
erstellt.
Für Montag, den 11. September um 19 Uhr ist ein Treffen mit 
der re-aktivierten Steuerungsgruppe, dem Amt 70 und der 
Gemeindeverwaltung angesetzt, um unsere bisherigen und 
weitere Projekte für die Dorfentwicklung zu besprechen.

Herbert Bien, FWG, bittet um Veröffentlichung des Themas, 
damit die Bürgerschaft sich bereits jetzt darauf einstellen 
kann und gegebenenfalls ihr Interesse bekunden kann. 
Eigenkontrollverordnung für die Kanäle
Den Zuschlag für die Ausschreibung im Juni erhielt die Firma 
Onyx Rohr- und Kanalservices. Die Auftragssumme beläuft 
sich auf rund 83.800 EUR (brutto). Die Arbeiten beginnen 
durch das begleitende Ingenieurbüro IGM im September 
oder Oktober 2023. Ein genauerer Zeitraum konnte uns lei-
der nicht mitgeteilt werden.
Umbau Verwaltung
Die Vorschläge für den Bereich Kämmerei wurden erstellt. 
Durchsprache mit dem Bürgermeister ist noch offen. Daher 
noch kein nennenswerter Fortschritt an dieser Stelle.
Herbert Bien, FWG, fragt an, ob es weiterhin ein Trauzimmer 

im Bürgerhaus geben wird. Victor Röder, Bürgermeister, ver-
neint dies. Der Raum wird als Büro benötigt. 
Als Ersatz fürs Trauzimmer wurden durch Bürgermeister 
und Verwaltung folgende Örtlichkeiten in genau dieser Rei-
henfolge festgelegt:
	 1. BeilsteinStadl Lettgenbrunn, und nur falls belegt 	
	 dann in der
	 2. Gut Stuwe im Familienzentrum, und falls dort 	
	 auch belegt oder: Platz nicht ausreichend, dann im
	 3. Bürgersaal Oberndorf
Fitnessstudio in Oberndorf
Hier gibt es leider keinen neuen Stand. Das Gespräch mit 
dem Betreiber bzgl. der Öffnungszeiten und Parkplatzrege-
lung steht noch aus.
Internetseite
In der Umsetzung sind die beiden Arbeitspakete „Aufbau 
neue Webseite mit Umzug der aktuellen Inhalte“ und „Auf-
setzen und Einbindung der OZG-Verwaltungsleisten“. Diese 
sollen bis März 2024 umgesetzt sein.
Im Rahmen der neuen Webseite wurde auch ein neues Cor-
porate Design, bestehend aus einem neuen Logo, und gra-
fischen Elementen, neuen Farben und einer neuen Schrift 
erarbeitet. Dieses neue Corporate Design fand schon zur 
Anwendung bei den jüngsten Stellenausschreibungen und 
soll in diesem Zuge peu-à-peu ausgerollt werden. Eine vor-
herige, offizielle und vor allem öffentliche Bekanntgabe war 
leider aus zeitlichen Gründen nicht möglich.
50 Jahre Gemeinde Jossgrund im Jahr 2024
Die Arbeiten an der Bilderausstellung der zugehörigen Bro-
schüre gehen durch den Geschichtsverein stetig voran und 
befinden sich im letzten Drittel. Nächstes Treffen der Arbeits-
gruppe ist der 12. September 2023. Die Terminabstimmung 
für die akademische Feier und weitere geplante Veranstal-
tungen erfolgen in Abstimmung mit der Gemeindevertre-
tung und deren Vorsitzenden. Meinen persönlichen Dank an 
den Geschichtsverein für das große Engagement!

Der Dreschplatzpark am Ortseingang Oberndorf (von Pfaf-
fenhausen kommend) lädt seine Besucher seit vielen Jahren 
zum Verweilen ein. Kinder können die Spielgeräte vor Ort 
nutzen, besonders die Spechtwippe ist ein Highlight.
Für Jung und Alt ist der Park ein Ort für Erholung und Ent-
spannung.
Damit das so bleibt, sucht das ehrenamtliche Team helfende 

Hände, die bei der Pflege des Parks unterstützen möchten. 
Bei den Tätigkeiten handelt es sich unter anderem um Mäh-, 
Schnitt- und Pflanzarbeiten. 

Wenn Sie gerne im Parkpflegeteam mitarbeiten möchten, 
melden Sie sich bei Daniela Schum oder Katja Röder, Tel. 
06059 9026-120 oder verwaltung@jossgrund.de.

Dreschplatzpark-Team sucht helfende Hände

Aus dem Rathaus



DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG
05.10. 2023 
16:00 Uhr

Erntedankfeier der Senioren 
im DGH, Am Rathaus 1 
in Burgjoß

Nicht erforderlich

11.10.2023 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag 
im Pfarrsaal, Martinusstraße 1
in Oberndorf

Nicht erforderlich

18.10.2023 
14:30 Uhr

Erntedankfeier der Senioren
im Kirchensaal, 
Kalbachstr. 
in Pfaffenhausen

Nicht erforderlich

19.10.2023 
15:00 Uhr

Seniorennachmittag im Beilsteinstadl,
Südmährer Weg 1
in Lettgenbrunn

Nicht erforderlich

Besondere Angebote für Senioren 

Es gibt unglaublich viele Alltagshelden in unserer Gemein-
de Jossgrund. Menschen, die sich außerhalb eines Vereins 
ehrenamtlich engagieren, für andere einsetzen, einfach ihre 
Mitmenschen tagtäglich unterstützen. All denjenigen, möch-
ten wir Danke sagen! Und mit ihnen darüber sprechen, wie 
wir sie bei ihren guten Taten unterstützen können. Wenn du 
also einer von diesen Alltagshelden bist oder du einen All-
tagshelden kennst, melde dich bitte bei uns 
Per E-Mail an: verwaltung@jossgrund.de

Mitteilung aus dem Sozial-, Kultur-, Sport, und Jugendausschuss

Kleiderkammer Jossgrund (OT Lettgenbrunn, Egerländer Weg 3)

Die Kleiderkammer in Jossgrund hat im 14-tägigen Rhythmus geöffnet. 
Standort: Egerländer Weg 3 im OT Lettgenbrunn.

Änderung!
Neue Öffnungszeiten jeweils von 16 bis 18 Uhr
Montag, 09.10.2023
Montag, 23.10.2023
Montag, 06.11.2023
Montag, 20.11.2023
Montag, 04.12.2023
Montag, 11.12.2023
 
Guterhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe usw. zu günstigen Preisen:
1 Euro pro Artikel
2 Euro je Jacke, Mantel, Anorak

Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle hilfsbedürftigen Personen mit Wohnsitz in Jossgrund.
Dieses Angebot lebt natürlich von Spenden – diese können direkt vor Ort oder beim Malteser Hilfsdienst (Ferdlsturz, Oberndorf) 
abgegeben werden.

Nähere Informationen bei Victor Röder Ehrenamtsagentur Jossgrund, 
Mail: Ehrenamt@Jossgrund.de Telefon: (0 60 59) 90 26 121 

Oder gern auch bei den Teammitgliedern im Sozial-, Kultur-, 
Sport- und Jugendausschuss: Herr Christopher Gemming , 
Frau Katharina Dederich, Herr Timo Haberkorn, Bernd Hage-
mann, Frau Christina Korn, Herr Maik Imkeller, Herr Eric 
Sachs.

Euer Team vom Sozial- / Kultur- / Sport- und Jugendaus-
schuss



Jetzt mitmachen und loslegen!

Was Will ich? 

Welcher  Beruf würde 
zu mir passen?

Wie kann ich jetzt 
 durchstarten?

Wo liegen überhaupt meine Stärken? 

Es ist keine einfache Aufgabe, die richtigen Entscheidungen 

im Leben zu treffen. Im Team mit anderen fällt es dir vielleicht 

leichter, deinen Weg zu finden. 

Stellst du dir auch solche Fragen?



Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Landes Hessen gefördert.

Mögliche Projekte:
•	 Handwerkliche Projekte
•	 Gemeinnützige Projekte 
•	 Digitale Projekte
•	 Sport
•	 Ausflüge

Wir freuen uns auf eure Ideen.

Im Team werden Projektideen diskutiert 
und darüber demokratisch entschieden.

Zeit und Ort:
•	 Das Teamcamp kannst du sieben 

Monate lang besuchen. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich!

•	 Wir treffen uns montags bis donnerstags 
von 08:45 – 15:45 Uhr und freitags 
von 08:45 – 13:15 Uhr.
in der Leipziger Straße 62 in 
Gelnhausen-Roth.

•	 Ihr erhaltet für die Zeit im Team-
camp Notebooks. Der Projektraum 
ist sehr gut ausgestattet und bietet 
viele Möglichkeiten.

Ausstattung:

Christina Salwasser 
06051 9710-35512

Sebastian Weddige
06051 9710-35490

teamcamp@aqa.de
www.aqa.de

Alles weitere: 
Sprich uns an!

Darum geht’s:
•	 Das Ziel ist es, gemeinsam mehr zu 

erreichen – unterstützt durch ein 
erfahrenes multiprofessionelles Team.

•	 Durch Teamwork und eine positive 
Atmosphäre wird mit Spaß an 
persönlichen Erfolgen gearbeitet.
Welche das sind, bestimmt ihr.



Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Führerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.
Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
•  vor 1953: bis 19. Januar 2033
Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rathaus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benötigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 30,40 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 

Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150



Telefon- und E-Mail Verzeichnis der Einrichtungen der Gemeinde Jossgrund

Bauhof Leitung 
Sven Robatscher	 0151/12152848

Kläranlage/Wertstoffhof
Stefan Sachs	 06059/1814

Ortsgericht
Renate Sachs	 06059/9026-157	 ortsgericht@jossgrund.de

Schiedsamt
Helmut Kleespies	 06059/9026-158	 schiedsamt@jossgrund.de

Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter (Versichertenältester)	 06059/639	 dieter.walter@mail.de

Störungsdienste:
Störungsdienst Wasserversorgung: 
Sven Robatscher 	 0151/12152848	

Störungsdienst Stromversorgung: 
Kreiswerke Main-Kinzig in Gelnhausen	 06051/84-296

Kindergärten:
Kindergarten Lettgenbrunn	 06059/9201
Kindergarten Oberndorf
Mäuse-Gruppe	 06059/9026-234
Bären-Gruppe	 06059/9026-235
Marienkäfer-Gruppe	 06059/9026-236
Kindergarten Pfaffenhausen	 06059/375

Kinder- und Familienzentrum
Unterm Regenbogen
Simone Vierkötter	 0171/8164056	 simone.vierkoetter@jossgrund.de	  

Ehrenamtsagentur
Bürgermeister Victor Röder	 06059/9026-120	 ehrenamt@jossgrund.de	

Räumlichkeiten:
Bürgerhaus Oberndorf (Raumreservierung)	
Maximilian Galgsdies 	 06059/9026-142	 maximilian.galgsdies@jossgrund.de

Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß 
Gertrud Eich	 06059/205

Dorfscheune Pfaffenhausen 
Dieter Koselowski	 0160/96800986

Beilsteinstadl Lettgenbrunn 
Barbara Schneider	 0151/57792940 				                 Stand: Mai 2023



Stand: April 2018

Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale	 06059/9026-0	 zentrale@jossgrund.de
Telefax	 06059/9026-127
	
Bürgermeister 
Victor Röder	 06059/9026-121	 victor.roeder@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum	 06059/9026-122	 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder	 06059/9026-123	 katja.roeder@jossgrund.de
		  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies	 06059/9026-124	 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets	 06059/9026-153	 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann	 06059/9026-152	 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
Carina Schneider	 06059/9026-151	 carina.schneider@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel	 06059/9026-131	 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting	 06059/9026-132	 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum	 06059/9026-133	 simone.schum@jossgrund.de
		  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller	 06059/9026-141	 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies 	 06059/9026-142	 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller	 06059/9026-143	 alexandra.imkeller@jossgrund.de
		  oder bauamt@jossgrund.de
		
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Ellen Reuter	 06059/9026-162	 ellen.reuter@jossgrund.de
Kristina Koch	 06059/9026-163	 kristina.koch@jossgrund.de
Thomas Klee	 06059/9026-164	 thomas.klee@jossgrund.de

Stefanie Sachs	 06059/9026-165	 stefanie.sachs@jossgrund.de
		  oder finanzen@jossgrund.de
Telefax	 06059/9026-169

Bühne/Theke für Bürgersaal	 06059/9026-172
Stand: Mai 2023


